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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. (DWA) setzt sich intensiv 
für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch und wirt-
schaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten Wasserwirtschaft, Ab-
wasser, Abfall und Bodenschutz.  
In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre 
fachliche Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information der Öffentlichkeit eine be-
sondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und Führungskräfte 
aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen.  
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ABWASSERTECHNISCHE VEREINIGUNG e.V. 
- Landesgruppe Bayern – 

_____________________________________ 

P r o g r a m m

Für den Schulungskurs von Klärwärtern kleiner und
Mittlerer Gemeinden in der Zeit von

16. bis 21. Dezember 1962

Der Kurs findet statt in Rummelsberg bei Feucht (Rummelsber-
ger Anstalten der Inneren Mission), Bahnstation Ochenbruck 

SONNTAG, 16.12.1962
Anfahrt 

MONTAG, 17.12.1962

8.00 – 9.15 Eröffnung der Kurses. Begrüßung der Teil-
nehmer 

 Allgemeine Grundlagen des Abwasserwesens 

9.30 – 12.00 Ableitung des Abwassers (Technik, Bau und 
Unterhaltung der Kanalisation) 

14.00 – 15.15 Behandlung des Abwassers im Hinblick auf 
die Gewässerreinhaltung 

15.30 – 17.00 (Naturwissenschaftliche Grundlagen) 

Abends: Film „Wasser in Gefahr“ 

DIENSTAG, 18.12.1962

8.00 – 9.45 Vortrag: „Mechanische Verfahren der  
10.00 – 12.00 Abwasserreinigung“ 

14.00 – 18.00 Hierzu praktische Übungen (1.Teil) 

Abends: Film: „Geläutertes Element“ 

MITTWOCH, 19.12.1962

8.00 – 9.45 Rechts- und Haftungsfragen beim Betrieb von 
Kläranlagen 

10.00 – 12.00 Unfallverhütung (mit Film) 

14.00 – 17.00  Vortrag: „Behandlung des Klärschlammes“ 

Abends: Film: „Kostspieliges Wasser“ 

DONNERSTAG, 20.12.1962

8.00 – 9.30 Vortrag: „Biologische Verfahren der  
9.45 – 11.30 Abwasserreinigung 

13.30 – 18.00 Hierzu praktische Übungen (2. Teil) 

FREITAG, 21.12 1962

7.30 – 12.00 Praktische Übungen (3. Teil) 
 (insbesondere Schlammbehandlung) 

14.00 – 17.00 Praktische Übungen (4. Teil) 

17.00 – 17.30 Prüfung in Form von Quizfragen 

17.30 – 18.00 Diskussion und Abschluss 

ab 19.00  Abfahrt der Teilnehmer 
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Zum 53. GK werden größere Umstrukturierungen des Kursablaufs durchgeführt: die Teilneh-
merzahl pro Kurs wird auf 36 Teilnehmer begrenzt, damit der Kontakt im erweiterten Pro-
gramm effizienter wird; der Landesgruppenleiter kommt nur noch zur Abnahme der Kenntnis-
prüfung; die Zusammenlegung des messtechnischen und maschinellen Praktikums auf die 
Kläranlage des ZwV Schnaittachtal ergibt längere Übungszeiten durch Fahrzeitverkürzung. �
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Das aktuelle Kursprogramm spiegelt die Anzahl der Unterrichtsstunden wider. Sie sind mit 
den jeweiligen Inhalten im bundeseinheitlichen Rahmenprogramm enthalten. Das „Klärwär-
ter-Taschenbuch“ von HANNES FELBER und MANFRED FISCHER füllt diesen Rahmen aus. 

Am 14. November lädt der DWA-Landesverband die Teilnehmer des aktuellen Kurses, die 
ehemaligen und aktiven Lehrer/-innen und die im Hintergrund mitwirkenden Helfer ein. Alle 
miteinander tragen zum guten Gelingen dieser Kurse tatkräftig bei. 

Nicht vergessen werden darf bei all der Statistik und Geschichte, dass die 
Kursteilnehmer im vorgeschriebenen 14-tägigen Praktikum in den 143 
DWA-anerkannten Ausbildungsklärwerken Bayerns auf diese Kurse vorberei-
tet werden. Den Abwassermeistern und deren Dienstherren ist an dieser 
Stelle herzlich zu danken. Für kommunale Teilnehmer ist dieser Service 
kostenfrei nach dem Motto: „die Großen für die Kleinen“. 
Stellvertretend für alle Ausbilder wird hier einer der engagiertesten Ab-
wassermeister, ANDREAS BERGER (Buchloe), genannt. Etwa 10 % aller Kurs-
teilnehmer wurden von ihm in seiner bekannt hervorragenden Weise auf 
den Kurs vorbereitet. 

Zusammen mit den Mikroskopierkursen, den Kursen zur Betriebsanalytik, zum Kanalbetrieb, 
zum Kleinkläranlagenbetrieb, zur Überprüfung der Grundstücksentwässerungsanlagen und 
denen zur Mess- und Regeltechnik, wickelt der Landesverband Bayern derzeit jährlich etwa 
11 Kurse ab, an denen etwa 230 Personen pro Jahr teilnehmen. 
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Schlussgedanken

Viele, vielleicht nicht so direkt involvierte Leser werden sich fragen, „wofür tut denn der 
Verband mit den meist ehrenamtlichen Lehrerinnen und Lehrern dies alles“? 

Das Prinzip aller Dinge ist das Wasser; 
aus Wasser ist alles und ins Wasser kehrt alles zurück. 

(Thales von Milet, *624 - † 546 v.Chr.) 

Dieser alte philosophische Lehrsatz wird in unserer Welt leider viel zu häufig ausgeblendet. 
Wasser ist die wichtigste Errungenschaft der Schöpfung und das wichtigste Lebensmittel für 
Mensch, Tier und Natur. Ein verantwortungsvoller Umgang mit dem kostbaren Nass war und 
ist das wichtigste Gebot unseres Verbandes. 

Damit die hohen Investitionen im Bereich der Daseinsvorsorge möglichst wirtschaftlich und 
mit hoher Qualität auf Dauer betrieben werden können, braucht es geschultes, zuverlässiges 
und motiviertes Betriebspersonal in den Abwasseranlagen. Es arbeitet bei der Erhaltung und 
der Verbesserung der Gewässergüte an einer ganz entscheidenden Stelle mit und leistet da-
mit einen wesentlichen Beitrag zum Schutz unserer Umwelt.  

Der berufliche Einstieg des Personals in die Aufgaben einer Kläranlage ist häufig die Teilnah-
me am Kurs „Grundlagen für den Kläranlagenbetrieb“. Durch die Vermittlung der verfahrens-
technischen, rechtlichen, arbeitsrechtlichen und praktischen Grundkenntnisse ist aber noch 
lange kein optimierter Betrieb möglich. Erst eine regelmäßige und systematische Fort- und 
Weiterbildung macht dies zuverlässig möglich. 

Nach verschiedenen Auswertungen, wie z.B. Benchmarking- und Kennzahlenprojekten, wer-
den von jedem einzelnen Beschäftigten der kommunalen Abwasserentsorgung in Bayern ab-
wassertechnische Anlagen mit einem Investitionsaufwand von etwa 4 Mio. € verantwortlich 
betreut. Dies setzt entsprechende Qualifizierung und ständige Fort- und Weiterbildung des 
Personals voraus. Dazu haben wir interessante Angebote unter der Prämisse: Aus der Praxis – 
für die Praxis. Schauen Sie doch auf unsere Homepage www.dwa-bayern.de.

Der Vorstand des Landesver-
bandes bedankt sich zusam-
men mit den kommunalen 
Vertretern des Beirats herz-
lich auch bei allen nichtge-
nannten haupt- und ehren-
amtlich tätigen Damen und 
Herren für ihren Einsatz für 
die DWA. Motivierte und en-
gagierte Mitarbeit ist das ei-
gentliche Erfolgsgeheimnis 
des bayerischen Landesver-
bandes. Mit Fug und Recht 
wird man behaupten können: 
„Wenn´s die DWA nicht gä-
be, müsste man sie erfin-
den.“ 

Stellv. Landesverbandsvorsit-
zender, Bereich Abwasser, 

Hermann Klotz

Landesverbandsvorsitzender Prof. 
Dr.-Ing. F. Wolfgang Günthert  
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